
Das Pius-Parsch-Institut lädt ein 

VIERTES 
INTERNATIONALES 

PIUS-PARSCH-SYMPOSION 

von 7. bis 10. März 2024 
im Stift Klosterneuburg bei Wien

TAGUNGSORT 
ist das Augustiner-Chorherrenstift Klosterneuburg. Das Tagungsbüro 

befindet sich im Pius-Parsch-Institut (Leopoldihof, Stiftsplatz 8/3). 

Alle Vorträge finden im Augustinus saal des Stiftes statt, wo auch 

die Laudes gebetet werden. Die Vesper am Freitagabend wird in der 

Pius-Parsch-Kirche St. Gertrud (Leopoldstraße 31) gefeiert. Täglich 

besteht um 6:30 Uhr die Möglichkeit zur Mitfeier einer Messe in der 

Stiftskirche. 

MAHLZEITEN 
Die Mittag- und Abendessen werden außer am Freitagabend im 

Stiftsrestaurant Leopold eingenommen, das Frühstück in der jeweili-

gen Unterkunft.

TAGUNGSGEBÜHR 
Die Tagungsgebühr beträgt regulär € 130,–, für Studierende € 60,– 

und umfasst die Kosten für die Organisation, Mahlzeiten und 

Pausenverpflegung sowie das kulturelle Begleitprogramm. Von 

Studierenden kann in besonders gelagerten Fällen ein Zuschuss zu 

den Reisekosten beantragt werden.

ÜBERNACHTUNG 
Wir bitten Sie, die Buchung eines Zimmers rechtzeitig in einem der 

Hotels im Stadtzentrum von Klosterneuburg selbst vorzunehmen. 

Die Übernachtungskosten sind selbst zu tragen. In der direkten Um-

gebung des Stiftes liegen das Hotel Anker und das Hotel Schrannen-

hof, wo Zimmer vorreserviert sind. Eine große Auswahl an Unter-

künften finden Sie auch unter: klosterneuburg.net/unterkuenfte-9 

Gerne sind wir Ihnen bei der Buchung behilflich. 

ANREISE 
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln von Wien kommend kann man 

entweder ab der U4 Heiligenstadt die Buslinie 400 bis zur Station 

Klosterneuburg-Stiftsgarten oder ab dem Franz-Josefs-Bahnhof oder 

der U6 Spittelau die Schnellbahn S40 (Richtung Tulln) bis Klosterneu-

burg-Kierling nehmen und hat von dort einen kurzen Fußweg zum 

Stift hinauf. Vom Westen kommend empfiehlt sich auch ein Umstieg 

im Bahnhof Tullnerfeld auf die Schnellbahn S40 (Richtung Wien) 

bis zur Station Klosterneuburg-Kierling. Wer mit dem Auto anreist, 

findet Klosterneuburg sicher in seinem Navigationsgerät. Dort 

stehen bei der Vinothek (P2) und beim Stiftsrestaurant Leopold (P3) 

Parkplätze zur Verfügung. 
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TAGUNGSBAND  
Alle Vorträge des Symposions werden zeitnah in der Reihe  

Pius-Parsch-Studien veröffentlicht.  

Alle sind eingeladen, eigene Publikationen auf einem  

Büchertisch zu bewerben.

ANMELDUNGEN  
werden bis spätestens 15. Februar 2024 entgegen- 

genommen. Bitte schicken Sie uns dafür ent- 

weder das angehängte Formular per Post  

oder Fax oder geben Sie uns telefonisch  

oder per E-Mail die notwendigen  

Informationen bekannt.

Caféhaus Holler   G1

Stiftsrestaurant Leopold   G2

PIUS-PARSCH-KIRCHE 
ST. GERTRUD
Leopoldstraße 31

EINE KOOPERATIONSVERANSTALTUNG VON 
 
• Pius-Parsch-Institut Klosterneuburg  
• Stift Klosterneuburg 
• Österreichisches Liturgisches Institut 
• Österreichisches Katholisches Bibelwerk und  
• Päpstliches Athenaeum Sant’Anselmo

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON

https://www.klosterneuburg.net/unterkuenfte-9


BIBEL UND LITURGIE –  
DAS WORT GOTTES  
IN DER 
LITURGIETHEOLOGIE  
BEI PIUS PARSCH  
UND IN DER 
LITURGISCHEN 
BEWEGUNG

Pius Parsch (1884–1954) zählt mit Odo Casel, Romano 
Guardini und Josef Andreas Jungmann zu den bedeu tend­
sten Proponenten der Liturgischen Bewegung im Vorfeld des 
II. Vatikanischen Konzils. Sein spezifischer Beitrag ist vom 
Zusammenhang von Bibel und Liturgie geprägt und wird 
zurecht mit den Begriffen „biblisch­liturgische Erneuerung“ 
und „volksliturgische Bewegung“ verbunden, deren Anliegen 
das II. Vatikanische Konzil wesentlich mitbestimmt haben.

Aus Anlass seines 70. Todestages geht dieses internatio nal 
ausgerichtete vierte Pius­Parsch­Symposion der Frage nach, 
wie die beiden Größen Bibel und  Liturgie bei Parsch und 
in der Liturgischen Bewegung wechselseitig theologisch 
verortet sind und was für das Liturgie ver ständnis und eine 
sachgerechte Liturgiegestalt der Kirche heute daraus  
folgen muss. 

Das Symposion beabsichtigt, das liturgietheologische 
Proprium von Pius Parsch neu zu erschließen und 
fruchtbar zu machen. Dafür bietet der Genius loci des 
Augustiner­Chorherrenstiftes Klosterneu­
burg den gastfreundlichen Rahmen, der 
Wissenschaftler:innen und alle an der 
Liturgie Interessierten zu Gespräch und 
Austausch zusammenführt.

ANMELDEFORMULAR 
für das Vierte Pius-Parsch-Symposion  

vom 7. bis 10. März 2024 in Klosterneuburg

Anmeldung bitte bis spätestens 15. Februar 2024.

Schicken Sie uns das ausgefüllte Formular an:
Pius-Parsch-Institut Klosterneuburg

Stiftsplatz 8/3, 3400 Klosterneuburg
Telefon: +43 2243 411-900 | Fax DW: -275

E-Mail: b.doege@stift-klosterneuburg.at
pius-parsch-institut.at

Name:
 
Institution:
 
Adresse:
 

 
E-Mail:
 
Telefon:

Den Tagungsbeitrag entrichte ich 

 zu Beginn des Symposions im Tagungsbüro in bar
  vorab auf das Konto der „Liturgiewissenschaftlichen  

Gesellschaft Klosterneuburg“ 
IBAN: AT73 3236 7000 0000 1008 | BIC: RLNWATWW367

  Ich bin Studierende:r und nehme den ermäßigten  
Tagungsbeitrag in Anspruch.

Ich melde mich verbindlich zur Teilnahme am Symposion 2024  
in Klosterneuburg an.
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Datum, Unterschrift:

11:00 Uhr  Die Bedeutung der Bibel für die Ekklesiologie  

bei Pius Parsch

 Johannes Paul Chavanne (Heiligenkreuz)

11:30 Uhr Diskussion

12:00 Uhr Mittagessen

—PRAKTISCHE PERSPEKTIVEN
15:00 Uhr  Bibelpastorale Ansätze im Sinne von Pius Parsch:  

Das Wort Gottes mit dem Herzen erfassen

 Gertrud Moser (Wien)

15:30 Uhr  Das Wort wird Fleisch in denen, die es tun:  

empfangen – verkostet – geteilt – einverleibt

 Ingrid Fischer (Wien)

16:00 Uhr Diskussion

16:30 Uhr Kaffeepause

17:00 Uhr Kunst im Stift – Führungen zur Auswahl

18:30 Uhr Abendessen

 —FESTAKT ZUM 70. TODESTAG  
VON PIUS PARSCH
19:30 Uhr Grußworte

 Propst Anton Höslinger (Stift Klosterneuburg) 

  Bischof Anton Leichtfried (Liturgiereferent der  

österr. Bischofskonferenz)

  Festvortrag: Balken, die sich kreuzen.  

Annäherungen an das mysterium crucis

 Jan-Heiner Tück (Wien)

Sonntag 10. März 2024

—ABSCHLUSS
 9:00 Uhr  Podiums- und Plenumsdiskussion

  Mit Marco Benini (Trier), Michael Meyer-Blanck 

(Bonn), Rudolf Pacik (Salzburg) und Alexander Zerfaß 

(Salzburg), Moderation: Christoph Freilinger (Salzburg)

11:00 Uhr Festgottesdienst mit Bischof Anton Leichtfried

12:00 Uhr Mittagessen

— DIE BIBEL UND DAS WORT  
GOTTES BEI PIUS PARSCH

15:00 Uhr  „Im Kreuz ist Sieg?!“ – Christologie und Kreuzes­

theologie in der Dissertation von Pius Parsch und 

deren Bedeutung für sein liturgietheologisches 

Denken 

 Cornelius Roth (Fulda/Marbach)

15:30 Uhr  Das Wort Gottes bei Pius Parsch: Die Erschließung 

einer „lauteren Quelle für das Volk“. Eine Durchsicht 

seiner Beiträge in der Zeitschrift Bibel und Liturgie

 Janosch Dörfel (Trier)

16:00 Uhr Diskussion

16:30 Uhr Kaffeepause

17:00 Uhr  „Das Jahr des Heils“ – Christusbild und Schriftbezug  

im Kirchenjahr bei Parsch

 Stefan Geiger (Rom)

17:30 Uhr  Die Liturgische Predigt bei Parsch. 100 Jahre Ent­

wicklung des Verhältnisses von Predigt und Liturgie

 Johann Pock (Wien)

18:00 Uhr Diskussion

18:45 Uhr Vesper in St. Gertrud mit Propst Anton Höslinger 

19:30 Uhr  Führung, Verkostung und Abendessen im Weinkeller 

des Stiftes, des ältesten Weinguts Österreichs

Samstag 9. März 2024

—SYSTEMATISCHE PERSPEKTIVEN
 8:40 Uhr Laudes

 9:00 Uhr  Anamnese als gemeinsame Grundkategorie von Bibel 

und Liturgie bei Pius Parsch

 Marco Benini (Trier)

 9:30 Uhr  Inspiration und Epiklese: Zur pneumatologischen 

Dimension des Schriftwortes und seiner liturgischen 

Aktualisierung

 Peter Ebenbauer (Graz)

10:00 Uhr  Diskussion

10:30 Uhr  Kaffeepause

—
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Bitte in Blockschrift ausfüllen.

Donnerstag 7. März 2024

—ERÖFFNUNG
15:00 Uhr Registrierung

16:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung

 Propst Anton Höslinger  

 (Stift Klosterneuburg)

 Hinführung zum Thema

 Andreas Redtenbacher  

 (Klosterneuburg/Vallendar)

17:00 Uhr  Das Wort Gottes in der Liturgischen 

Bewegung

 Stephan Winter (Tübingen) 

17:30 Uhr Diskussion

18:30 Uhr Abendessen

Freitag 8. März 2024

 — PERSPEKTIVEN DER  
KONTEXTUALISIERUNG

 8:40 Uhr Laudes

 9:00 Uhr  Liturgie, Wort und Gottes Wort  

aus evangelischer Perspektive

 Michael Meyer-Blanck (Bonn)

 9:30 Uhr Die Bibelbewegung in Österreich

 Rupert Klieber (Wien) 

10:00 Uhr Diskussion

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr  „Die Geschichte Christi vollzieht sich in 

dem verkündeten Wort.“ Zur Theologie der 

Schriftverkündigung bei Odo Casel – mit 

einem Seitenblick auf Romano Guardini  

und Pius Parsch 

 Alexander Zerfaß (Salzburg)

11:30 Uhr Diskussion

12:00 Uhr Mittagessen

mailto:d.seper%40stift-klosterneuburg.at?subject=Anmeldung%20%22Viertes%20Liturgiewissenschaftliches%20Symposion%202021%22
http://www.pius-parsch-institut.at

